
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Arbeits- und Lösungsblatt  
 

Dieses Arbeitsblatt ist abgestimmt auf den jeweiligen Podcast und ermöglicht Ihnen 

die gehörten Inhalte noch einmal individuell aufzuarbeiten. Rechnen Sie für die Be-

arbeitung und Korrektur ca. 30 Minuten ein. Viel Erfolg!  

 

 

Redewendungen 

Was bedeuten die Redewendungen? Bitte kreuzen Sie die richtige Antwort an. 

 

1. Flickenteppich 

a.) Eine Strategie ist uneinheitlich und von den Beteiligten nicht aufeinander ab-

gestimmt. 

b.) Eine Einrichtung ist unordentlich und verwahrlost. 

 

2. auf wackeligen Füßen stehen 

a.) Eine Person ist schwach und krank. 

b.) Eine Argumentation ist nicht hinreichend belegt. 

 

3. gelinde gesagt 

a.) Ein Umstand wird zurückhaltend und vorsichtig formuliert. 

b.) Ein Umstand wird in beleidigender und grober Absicht formuliert. 

 

4. Eine Entwicklung treibt Blüten. 

a.) Eine Entwicklung erreicht ihren Höhepunkt. 

b.) Eine Entwicklung nimmt wunderliche Formen an. 

 

 

 



 
 
 
 
 

  

    

 

Hörverstehen 

Welche Aussagen stimmen? Bitte wählen Sie die richtigen Aussagen aus. 

 

1. In einem föderalen Bundesstaat entscheiden die verschiedenen Bundesländer 

gemeinsam. 

2. Der Föderalismus war von Anfang an ein Problem bei der Bewältigung der 

Pandemie. 

3. Die Gesetzgebung obliegt im Wesentlichen dem Bund, wobei die Ausführung 

und Gestaltung der Gesetze in der Verantwortung der Bundesländer liegt.  

4. Im April galt in allen Bundesländern ein Beherbergungsverbot. 

5. Die Ministerpräsidentenkonferenz ist ein Gremium zur wechselseitigen Ab-

stimmung unter den Regierungschefs der einzelnen Bundesländer. 

6. In der Pandemie hat die Ministerpräsidentenkonferenz an Bedeutung verloren. 

7. Herr Prof. Dr. Papier ist der Auffassung, dass Verordnungen, die auf der Basis 

des neuen Paragraphen 28 A erlassen worden sind, nach wie vor gerichtlich 

geprüft werden müssen. 

8. Frau Prof. Behnke hält die vielen verschiedenen Regelwerke der einzelnen 

Bundesländer für ein schwerwiegendes Problem des Föderalismus. 

 

Grammatik: Üben Sie den Genitiv! 

Bitte ergänzen Sie die jeweils richtige Form. 

 

Eine gut gestaltete demokratische Streitkultur ist das Fundament der/des Föderalis-

mus. Die Pluralität der/des Meinungen und Erfahrungen kann sich als sehr wertvoll 

bei der Lösung gesamtdeutscher Probleme erweisen. Da die Ausführung der/des In-

fektionsschutzgesetzes den Bundeländern obliegt, kann direkter und abgewogener 

auf lokale Entwicklungen reagiert werden. Allerdings braucht es die Disziplin und das 

Verständnis der/des Bevölkerung, um die Pandemie wirkungsvoll zu bekämpfen. Die 

absurden Blüten der/des Flickenteppichs der/des von Bundeland zu Bundesland 

verschiedenen Verordnungen verursachte viel Unmut. Die Regierung steht nun vor 

der Herausforderung, den sozialen Zusammenhalt der/des Landes wiederherzustel-

len.  

 



 
 
 
 
 

  

    

Ab hier Lösungsblatt! 
 

Redewendungen 

Was bedeuten die Redewendungen? Bitte kreuzen Sie die richtige Antwort an. 

 

1. Flickenteppich 

a. Eine Strategie ist uneinheitlich und von den Beteiligten nicht aufeinander 

abgestimmt. 

b. Eine Einrichtung ist unordentlich und verwahrlost. 

 

2. auf wackeligen Füßen stehen 

c.) Eine Person ist schwach und krank. 

d.) Eine Argumentation ist nicht hinreichend belegt. 

 

3. gelinde gesagt 

c.) Ein Umstand wird zurückhaltend und vorsichtig formuliert. 

d.) Ein Umstand wird in beleidigender und grober Absicht formuliert. 

 

4. Eine Entwicklung treibt Blüten. 

a. Eine Entwicklung erreicht ihren Höhepunkt. 

b. Eine Entwicklung nimmt wunderliche Formen an. 

 

Hörverstehen 

Welche Aussagen stimmen? Bitte wählen Sie die richtigen Aussagen aus. 

(Die Sätze in grün sind richtig.) 
 

1. In einem föderalen Bundesstaat entscheiden die verschiedenen Bundeslän-

der gemeinsam. 

2. Der Föderalismus war von Anfang an ein Problem bei der Bewältigung der 

Pandemie. 

3. Die Gesetzgebung obliegt im Wesentlichen dem Bund, wobei die Ausführung 

und Gestaltung der Gesetze in der Verantwortung der Bundesländer liegt.  



 
 
 
 
 

  

    

4. Im April galt in allen Bundesländern ein Beherbergungsverbot. 

5. Die Ministerpräsidentenkonferenz ist ein Gremium zur wechselseitigen Ab-

stimmung unter den Regierungschefs der einzelnen Bundesländer. 

6. In der Pandemie hat die Ministerpräsidentenkonferenz an Bedeutung verloren. 

7. Herr Prof. Dr. Papier ist der Auffassung, dass Verordnungen, die auf der Ba-

sis des neuen Paragraphen 28 A erlassen worden sind, nach wie vor gericht-

lich geprüft werden müssen. 

8. Frau Prof. Behnke hält die vielen verschiedenen Regelwerke der einzelnen 

Bundesländer für ein schwerwiegendes Problem des Föderalismus. 

 

Grammatik: Üben Sie den Genitiv! 

Bitte ergänzen Sie die jeweils richtige Form! 

 

Eine gut gestaltete demokratische Streitkultur ist das Fundament der/des Föderalis-

mus. Die Pluralität der/des Meinungen und Erfahrungen kann sich als sehr wertvoll 

bei der Lösung gesamtdeutscher Probleme erweisen. Da die Ausführung der/des In-

fektionsschutzgesetzes den Bundeländern obliegt, kann direkter und abgewogener 

auf lokale Entwicklungen reagiert werden. Allerdings braucht es die Disziplin und das 

Verständnis der/des Bevölkerung, um die Pandemie wirkungsvoll zu bekämpfen. Die 

absurden Blüten der/des Flickenteppichs der/des von Bundesland zu Bundesland 

verschiedenen Verordnungen verursachte viel Unmut. Die Regierung steht nun vor 

der Herausforderung, den sozialen Zusammenhalt der/des Landes wiederherzustel-

len.  
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